
Die Kirchgemeinden Jößnitz und Steinsdorf laden ein: 
 

Sonntag            11.7.2021    10.00 Uhr                                   Predigtgottesdienst 
6. So. n. Trinitatis  Steinsdorf                                    Pfr. H.-J. Rummel 
 

Sonntag          18.7.2021    10.00 Uhr              Familiengottesdienst nach dem 
7. So. n. Trinitatis  Jößnitz                           Kirchenschlaf 
 

Sonntag    25.7.2021   10.00 Uhr             Predigtgottesdienst 
8. So. n.Trinitatis      Steinsdorf         
 

Sonntag         1.8.2021   10.00 Uhr              m. Hl. Abendmahl 
9. So. n. Trinitatis      Jößnitz 
 

Sonntag         8.8.2021   10.00 Uhr   Predigtgottesdienst 
10. So. n. Trinitatis      Steinsdorf 
 
 

Kirchenschlaf: 17.-18.7.2021 15.00 Uhr Kirche Jößnitz 
 

  
 

 

Es wird herzlich eingeladen zu regelmäßigen Veranstaltungen der Kirchgemeinde:  
Kinderkreis – Jößnitz,  dienstags (nicht in den Ferien)16.00 Uhr       Pfarrhaus 
Kinderkreis – Steinsdorf Freitag gemäß Aushang       16.00 Uhr          im Bürgerhaus 
Christenlehre,   donnerstags                       17.00 Uhr       Pfarrhaus 
Junge Gem einde  freitags  nach Absprache       Pfarrhaus 
Chor    donnerstags      19.30 Uhr               Pfarrhaus 
Frauenkreis:    Sommerpause   
Seniorenheim Salus  dienstags        6.7. 10.30 Uhr   Robert - Kochstr. 1 
Bibelstunde Röttis:   nach Absprache  19.00 Uhr            Pfaffenmühle 
Bibelstunde Steinsdorf: nach Absprache 19.00 Uhr                  Steinsdorf 
Erwachsenenkreis: letzter Montag im Monat   20.00 Uhr                 Pfarrhaus 
 
 

Die Landeskirchliche Gemeinschaft (Heinrich – Heine - Str. 2) lädt wöchentlich montags 15.00 
Uhr zur Bibelstunde und mittwochs 18.30 Uhr zur Gebetsgemeinschaft ein. 
 
 

 
Ansprechpartner der Kirchgemeinden Jößnitz und Steinsdorf 
 
Pfarrweg 7, Tel.: 03741 / 52 12 33; Fax: 03741 / 55 39 41 / e-Mail: kg.joessnitz@evlks.de; 
Homepage: www.kirche-joessnitz.de oder www.kirche-steinsdorf.de  
 
Pfarrerin Rummel (Pfarrbüro):              Do: 16.00 – 18.00 Uhr, Tel.: 0151 / 421 15 669 
            Mail: beatrice.rummel@evlks.de oder pfn.rummel@web.de. 
 
Claudia Müller - Verwaltung:              Do:14.00 – 17.00 Uhr, Tel.: 03741 / 52 12 33 
 
Dietrich Moosdorf - Gemeindepädagoge:     03741 / 52 84 03 
__________________________________________________________________________________________ 
 
 
Spenden: Kirchen Jößnitz oder Steinsdorf für Gemeindearbeit (jeweils als Verwendungszweck)  
Sparkasse Vogtland             IBAN: DE81 8705 8000 3100 0037 04       BIC: WELADED1PLX  



Die Kirche im Dorf 
 
 

Ev.-Luth. Kirchgemeinden Jößnitz und Steinsdorf im Kirchgemeindebund Plauen 
 

Juli  2021                                    Monatsspruch: 
 
Gott ist nicht ferne von einem jeden unter uns. Denn in ihm leben, weben 
und sind wir.                                                            Aostelgeschichte 17,27  

 
Liebe Gemeinde!
Kultivierte Menschen suchten schon zu allen 
Zeiten Orte, um Gedanken auszutauschen. In 
Athen ist es am Areopag. Als Paulus nach der 
Betrachtung und Auseinandersetzung mit vie-
len Götzenbilder dorthin gebeten wurde, teilte 
er den Athenern seine Entdeckung mit: „Ihr habt 
hier einen Tempel für den „unbekannten Gott“. 
Mit diesem möchte ich euch bekannt machen.“ 
Und so predigt er ausführlich von eben diesem. 
Bis dahin, dass Paulus in seiner ganzen Voll-
macht sagt: „In ihm, dem einen Gott, leben, we-
ben und sind wir. Gott ist nicht ferne von einem 
jeden unter uns.“ 
Das sind großartige Worte, die auch heute noch 
jede Innenstadt schmücken könnten. Auch 
heute gibt es Götzenbilder genug. Sie sind nicht 
immer als Götzenbilder gemeint, aber viele ha-
ben sich angewöhnt, das Geld und die Waren 
gleichsam anzubeten. 
Das Haben und Besitzen wollen ist für viele eine 
Art Götze geworden, ein falscher Gott. Weil sie 
den richtigen verpasst haben oder nie kennen-
lernen durften. Es ist oft keine Absicht, Gott 
nicht zu kennen. Meist sind es verpasste Gele-
genheiten und ein Elternhaus, das auch schon 
andere Sorgen hatte als Religion und Glaube. 
Ich hoffe, dass sowohl Gleichgültige als auch 
Zweifler einmal Gelegenheit bekommen, Gott 
zu begegnen – möglichst eine schöne Gelegen-
heit und keine schlimme.  
Wenn es dazu kommt und ein neues Nachden-
ken beginnt, wird wieder wahr werden, was 
Paulus wunderbar beschreibt: „Gott ist nicht 
ferne von einem jeden unter uns. Denn in ihm 
leben, weben und sind wir.“ 

Gottes Segen wünscht allen 
Pfarrerin Beatrice Rummel 

Du bist herzlich eingeladen - Anmel-
dung zur Teenie - Freizeit: 17.-19.9.2021 
in Weischlitz (Kosten 15 €) 

Anmeldung im: Pfarramt Jößnitz 
Pfarrweg 7, 08547 Jößnitz; Tel: 52 12 33 

Name, Vorname: 
__________________________________ 

Adresse:__________________________ 

__________________________________ 

Tel.:______________________________ 

Schule: ___________________________ 
 

Badeerlaubnis: ja / nein 
                                                                          
Fotoerlaubnis für Gemeindeblatt:   

ja / nein 

Unterschrift einer/s 
Erziehungsberechtigten: 

__________________________________ 

 



Rückblick auf erlebnisreiche Kirchentour 
am 5. Juni 2021 

 

Die jüngere Geschichte der Kirche Jößnitz ist 
durch diesen Splitter der Kirchenglocke von 
1891 mit Händen zu fassen. Durch 20 Paar 
Hände war dieses kunstvoll gegossenen Stück 
Bronze gegangen. 

 

Wir verfolgten die  Spuren von Adam Friedrich 
von Watzdorf  (8.6.1753 Wiesenburg /  Mark –  
14.8.1809) 

Er stammt aus dem thüringischen Uradelsge-
schlecht und war mit Albertine Charlotte Elisa-
beth von Watzdorf, geb. von Oppen verheiratet. 
Sein Vater, der auch in der Jößnitzer Kirche mit 
beigesetzt ist, veranlasste 1755 die Erweite-
rung der Kirche Jößnitz  
Adam Friedrich von Watzdorf war königlich-
sächsischer Kammerjunker, Appellationsrat 
und Hofrichter in Wittenberg, Steuereinnehmer 
des Kurkreises sowie Besitzer von Schloss 
Wiesenburg und der beiden Rittergüter Jößnitz 
und Röttis im sächsischen Vogtland. Ihm wider-
fuhr im Febr. 1763 eine Erblindung. Als er ein 
halbes Jahr später sein Augenlicht wiederge-
wonnen hatte, entschloss er sich, Gott zur Ehre 
eine Kirche zu erbauen. Dies erfolgte in Kau-
schwitz. Hier finden wir sein Vermächtnis:  

 

„Gott lasse bis an das Ende der Welt sein Se-
ligmachendes Wort in dieser Kapelle rein und 
lauter gepredigt, auch die heiligen Sakramente 
ausgeteilt werden, erhalt auch die wahre Reli-
gion und den uns im vorigen Jahre wiederge-
schenkten Frieden in hiesigen Landen. Ich halte 
mich Herr, zu Deinem Altar, da man hört die 
Stimme des Dankes und da man predigt alle 
Deine Wunder. Herr, ich habe lieb die Stätte 
Deines Hauses und den Ort, da Deine Ehre 
wohnt." 

gez. Oberhofrichter Adam Friedrich von Watz-
dorf 

Kauschwitz, 5. Juni 1764 



Verpasst? Theater in Jößnitz 

 

Am 13. Juni war nicht nur Bürgermeisterwahl im 
Hasengrund, sondern auch Theater an der Kir-
che – eigentlich sollte es sich im Schlosspark 
abspielen, doch das Landratsamt konnte nicht 
mitspielen wegen Covid – 19.  
So lauschten die großen und kleinen Gäste auf 
der Kirchenwiese den Harfenklängen und all 
den Geschichten, die Elise Maria Ose und 
Christine Steuber umrahmt von vielen Liedern 
zu erzählen hatten. 

 

Nicht verpassen!  

Alle Teenies sind herzlich eingeladen 

Teenie & Konfi Camp 
Weischlitz 

Beginn: 9. Juli 17.30 Uhr 
Ende: 11. Juli gegen 13.00 Uhr 
Kosten:  40.00 € 

Ort: Auf der "CVJM Wiesenburg" in Wei-
schlitz [WegderJugend8] 

Veranstalter: Evangelische Jugend Vogt-
land | Fiedlerstr. 10 | 08527 Plauen | www. 
evjuvo.de – hier bitte Anmelden 

 

Alle Kinder sind herzlich eingeladen: 
 

Kirchenschlaf 
 

Beginn: 17.7. um 15.00 Uhr 
Kirche Jößnitz 

Ende: 18.7. 11.00 Uhr, 
 
nach dem Gottesdienst, bei dem die Kinder 
mitwirken werden. 
_____________________________________ 
Anmeldung: bis 27.6. im Pfarramt: 
 
Name: _______________________________ 
 
Anschrift:  
 
_____________________________________ 
 
_____________________________________ 
 
Tel. / Handy: __________________________ 
 
Unterschrift d. Eltern: __________________ 


